Katholische Glaubensinformation / Katholische Arbeitsstelle für Missionarische Pastoral

Sehr geehrter Herr Bischof,

wer seit 1. Januar 2010 die Adresse http://www.internetseelsorge.de eingibt, erfährt, dass dies eine „Seite im Übergang“ sei. Es gibt dort zwar einen Link zu „KAMP“, der allerdings nirgendwo hinführt. Dem Impressum ist eine Postanschrift zu entnehmen, jedoch keine Mailadresse. Zudem lässt sich nirgendwo erkennen, ob die bisherigen Angebote der Katholischen Glaubensinformation von der Katholischen Arbeitsstelle für Missionarische Pastoral zu irgendeinem Zeitpunkt weitergeführt werden.

Die Möglichkeiten des Internets bieten vor allem große Chancen für die Kirche, viele Menschen mit dem Thema Glauben auf vielfältige Art in Kontakt zu bringen. „Faktoren wie Familienstand, Wohnort oder das Einkommen spielen erst einmal keine Rolle, denn das Internet bietet Raum für Anonymität. Dass besonders dieser Aspekt in der Seelsorge  sehr hilfreich sein kann liegt auf der Hand, denn es redet keiner gerne in der Öffentlichkeit über Selbstzweifel und eigene Probleme. Darüber hinaus schreckt auch der Weg zu einem Seelsorger in der Nähe meistens ab, denn neben dem organisatorischem Aufwand und der zeitlichen Gebundenheit  müssen sich beide Seiten zu erkennen geben.“ - so wurde es in der Septemberausgabe der Zeitschrift e-zine von Stefan Lesting formuliert.
Da sich alle Bischöfe vom 22.-25.02.2010 zur Frühjahrsvollversammlung treffen, bitte ich Sie darum, dass Sie während Ihrer Tagung auch darüber reden, wie Internetseelsorge seitens der katholischen Kirche weiterhin als Chance für die Menschen wirken kann.

Mit freundlichen Grüßen 

Kopie an:

Katholische Arbeitsstelle für Missionarische Pastoral e.V. (KAMP)
Holzheienstraße 14/15
99084 Erfurt
